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A. c) Mitteilungen                                                          
 

Collegium Hungaricum Berlin 
Dorotheenstraße 12, 10117 Berlin 
www.hungaricum.de  

 
01) Centrum Hungaricum Berlin: Unsere Bibliothek ist wieder geöffnet | Újra  
      nyitva a CHB könyvtára 
 
Im Einklang mit dem Verbund der Öffentlichen Bibliotheken Berlins öffnet auch 
die Institutsbibliothek des CHB ab dem 18. Mai schrittweise wieder ihre Türen 
für die Ausleihe und Rückgabe von Büchern und Medien. Zweimal die Woche, 
dienstags und freitags jeweils von 15 - 17 Uhr, können Sie gerne 
vorbeikommen und unter Beachtung der geltenden Abstands- und 

Hygieneregeln Bücher ausleihen und zurückgeben. Ein längerer Aufenthalt ist 
allerdings vorerst nicht möglich. Um Wartezeiten und Gruppenbildungen zu 
vermeiden, lassen Sie sich möglichst vorab einen Termin für Ihren 
Bibliotheksbesuch geben und bestellen Sie Ihre Bücher per E-Mail bei unserer 
Bibliothekarin Zsuzsa Schauschitz schauschitz@hungaricum.de  
Unsere digitalen Angebote sind weiterhin rund um die Uhr für Sie da. Besuchen 
Sie unsere Web- und Facebook-Seite! Deutschsprachige Buchempfehlungen 
aus unserer Bibliothek finden Sie hier.  
Ihr CHB 
 
Geltende Abstands- und Hygieneregeln | Wie sorgt das CHB für Ihren Schutz?   
 
A berlini közkönyvtárak szakaszos nyitásával összhangban május 18-tól a 
CHB könyvtára is ismét olvasói rendelkezésére áll. Könyvek és médiumok 
kikölcsönzésére és leadására hetente kétszer, kedden és pénteken 15-17 
óráig van lehetőség az érvényben lévő távolságtartási- és higiéniai szabályok 
betartása mellett. Amennyiben módja van rá, kérjük, hogy a várakozási idő 
elkerülése végett jelezze előre látogatását és rendelje meg könyveit e-
mailben Schauschitz Zsuzsa könyvtárosunknál 
(schauschitz@hungaricum.de). 
Online programjaink továbbra is folyamatosan elérhetők. Látogasson el a 
honlapunkra, és kövesse Facebook-oldalunkat aktuális virtuális kínálatunkkal. 
A könyvtárunk állományából összeállított magyar nyelvű könyvajánlóinkat itt 
találja. 
Várjuk könyvtárunkban és virtuális platformjainkon! 
 
A CHB munkatársai  
 
Érvényben távolságtartási- és higiéniai szabályok | Mit tesz a CHB az Ön 
védelméért?                                                                                                  ► 

mailto:schauschitz@hungaricum.de
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02) Information No. 134 der AG für pommersche Kirchengeschichte  
      vom 20. Mai 2020 
 

 
 

► 
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Nachruf zu Birgit Stock, siehe Seiten 96/97                                             ► 
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03) Sudetendeutsche Dialekte – die Haindorfer Mundart 
 
 Seit kurzem „neu im Angebot“ auf der Seite der Sudetendeutschen: Ton und Text „Vo 
drhejm" - ein Gedicht von Josef Bennesch in Haindorfer Mundart. Josef Bennesch (1873–
1940) war einer der bedeutendsten Heimatschriftsteller des Isergebirges. Die meisten 
seiner Geschichten spielen im oberen Wittigtal rund um seinen Heimatort Haindorf. 
Geschrieben sind sie in der Haindorfer Mundart, einer speziellen Ausprägung der 
Isergebirgsmundart, des „Paurischen". 
 
Bitte sehen, hören und lesen Sie hier. 
 
<https://www.youtube.com/watch?v=Xkyv6yzHMik> 

Wien, am 18. Mai 2020 

Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Österreich, Nr. 66, 2020 

  

04) Informationen des Weltdachverbands der Donauschwaben 
 
Pressereferent Manfred Mayrhofer hat uns mitgeteilt, daß die zweite Ausgabe des 
Informationsblattes „Donauschwaben-Weltweit“ des Weltdachverbandes der 
Donauschwaben e. V. abrufbar ist. In diesem Blatt wird versucht, Sie mit Informationen über 
die Tätigkeit des Weltdachverbandes, der verschiedenen deutschen Volksgruppen und ihrer 
Kulturarbeit genauso zu informieren wie über Geschichte, aber auch mit aktuellen 
Informationen aus den verschiedenen Regionen der Welt in denen Donauschwaben leben. 
Hier kommen Sie direkt zum aktuellen Heft. 
 
https://www.donauschwaben-weltweit.org/wdv-ds-2020-02.pdf 
 

Wien, am 20. Mai 2020 
 
Sudetendeutscher Pressedienst (SdP) Österreich, Nr. 68, 2020 

 
  
 
  
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

► 
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05) Leibniz-Institut für Länderkunde (IfL) 

Newsletter IfL-Publikationen 2/2020 

14. Mai 2020 

 

Guten Tag,  

mit unserem Newsletter erhalten Sie mehrmals im Jahr einen aktuellen Überblick über die 
Publikationen, die im Selbstverlag des Leibniz-Instituts für Länderkunde erschienen sind 
bzw. die wir mit herausgeben. Veröffentlichungen von Wissenschaftlerinnen und 
Wissenschaftlern des IfL in anderen Verlagen finden Sie auf unserer  Internetseite. 
Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre. 
 

Nationalatlas aktuell (online) 

 

KÖNIG, CHRISTOPHER / GERLACH, BETTINA / TRAUTMANN, SVEN / WAHL, JOHANNES 

Die Turteltaube in Deutschland: starke Bestands- und Verbreitungsrückgänge beim 
Vogel des Jahres 2020.  

In: Nationalatlas aktuell 14 (05.2020) 3 [07.05.2020]. Leipzig: Leibniz-Institut für 
Länderkunde (IfL). URL: http://aktuell.nationalatlas.de/turteltaube- 3_05-2020-0-html 

Die Turteltaube zählt inzwischen zu den seltenen Vogelarten in Deutschland. Mit dem 
Rückgang der Brachen und Auwälder sowie der Intensivierung der Landwirtschaft haben sich 
die heimischen Bestände seit 2009 halbiert. Nur noch etwa 12.500 bis 22.000 Brutpaare gibt 
es bundesweit. Wo sie sich derzeit zum Brüten aufhalten, zeigen aktuelle Deutschlandkarten. 
Trotz ihrer globalen Gefährdung ist die Jagd auf den Zugvogel selbst in einigen EU-Staaten 
noch erlaubt. Ihr fallen nach Schätzungen jährlich etwa 1,4 bis 2,2 Millionen Turteltauben zum 
Opfer … weiterlesen 

 
► 

 

Pressekontakt: 
 
Dr. Peter Wittmann 
Leibniz-Institut für Länderkunde (IfL) 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
Schongauerstraße 9 
04328 Leipzig 
 
Tel.: +49 341 600 55-174 
Fax: +49 341 600 55-198 
presse@leibniz-ifl.de 
www.leibniz-ifl.de 
blog.leibniz-ifl.de 

https://leibniz-ifl.de/forschung/publikationen-1/publikationssuche
http://aktuell.nationalatlas.de/turteltaube-3_05-2020-0-html
http://aktuell.nationalatlas.de/turteltaube-3_05-2020-0-html
http://aktuell.nationalatlas.de/turteltaube-3_05-2020-0-html
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SCHMITT, THOMAS M. 

Das UNESCO-Welterbe in Deutschland.  

In: Nationalatlas aktuell 14 (03.2020) 2 [30.03.2020]. Leipzig: Leibniz-Institut für 
Länderkunde (IfL). URL: http://aktuell.nationalatlas.de/welterbe-2_03-2020-0- html/ 

Derzeit verzeichnet die UNESCO-Welterbeliste 46 Einträge für das Staatsgebiet der 
Bundesrepublik Deutschland. Die aktuelle Karte illustriert die Vielfalt der Zeugnisse der 
Kultur- und Naturgeschichte, denen ein „außergewöhnlicher universeller Wert“ zugesprochen 
wird. Ursprünglich als Schutzinstrument ins Leben gerufen, wird das Prädikat „UNESCO 
Welterbe“ mittlerweile auch als touristisches Gütesiegel vermarktet. Einzelne Eintragungen 
werden von Experten durchaus kritisch gesehen… weiterlesen 

 
Nationalatlas aktuell 

In unserer Online-Zeitschrift Nationalatlas aktuell veröffentlichen wir regelmäßig Beiträge zu 
relevanten Deutschland- und Europathemen – mit hochwertigen Karten, anschaulichen 
Grafiken, zuverlässigem Datenmaterial und fundierten Analysen von Fachleuten aus der 
Geografie und benachbarten Disziplinen. Im Mittelpunkt stehen die regionale Differenzierung 
sozialräumlicher Entwicklungen und die unterschiedlichen Lebensbedingungen in 
Deutschland und Europa. Alle online verfügbaren Karten und Diagramme stellen wir auf 
Wunsch in Druckqualität zur Verfügung. http://aktuell.nationalatlas.de 

 

Raumforschung und Raumordnung | Spatial Research and Planning 

 

Bd. 78, Heft 1, Februar 2020 

Das Schwerpunktheft zum Thema „Temporäre räumliche Nähe – Akteure, Orte und 
Interaktionen“ ist mit diesen Beiträgen erschienen: 

BUTZIN, ANNA /  MEYER, KERSTIN 
Urbane Produktion und temporäre räumliche Nähe in Produktionsprozessen / Beitrag lesen 

MELCHIOR, ALICE / SCHIEMER, BENJAMIN / GRABHER, GERNOT 
„Hägerstrand online“: Ein methodisches Konzept zur Analyse raumzeitlicher Trajektorien in 
Kollaborationen / Beitrag lesen 

KUEBART, ANDREAS / IBERT, OLIVER 
Choreographies of entrepreneurship. How different formats of co-presence are combined to 
facilitate knowledge creation in seed accelerator programs Beitrag lesen 

WAGNER, MADELEINE / GROWE, ANNA 
Creativity-enhancing work environments: Eventisation through an inspiring work 
atmosphere in temporary proximity / Beitrag lesen 

PFEUFER, NILS / SUWALA, LECH 
Inwertsetzung von temporären Räumlichkeiten. Standortstrategien von Pop-up-Restaurants 
in Berlin / Beitrag lesen 

GREINKE, LENA / HILTI, NICOLA 
Temporär genutzte Räume von berufsbedingt multilokal Lebenden. Herausforderungen und 
Potenziale für betriebliche und regionale Entwicklungen in ländlichen Räumen 
Niedersachsens / Beitrag lesen                                                                                                    ► 

http://aktuell.nationalatlas.de/welterbe-2_03-2020-0-html/
http://aktuell.nationalatlas.de/welterbe-2_03-2020-0-html/
http://aktuell.nationalatlas.de/
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p5.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p21.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p35.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p53.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p71.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p89.xml


 

Seite 67 zum AGOMWBW-Rundbrief Nr. 770 vom 28.05.2020 
 

Rezensionen: 

Steinführer, Annett; Laschewski, Lutz; Mölders, Tanja; Siebert, Rosemarie (Hrsg.) (2019): Das 
Dorf. Soziale Prozesse und räumliche Arrangements Münster: Lit Verlag. = Ländliche Räume: 
Beiträge zur lokalen und regionalen Entwicklung 5. 210 Seiten 

Besprechung: TATJANA FISCHER / Rezension lesen 

Monheim, Rolf (2019): Innenstadtintegrierte Einkaufszentren – Chancen und Risiken für eine 
nachhaltige Stadtentwicklung Mannheim: MetaGIS Fachverlag. 27 Tabellen, 40 Abbildungen, 
385 Seiten. = Geographische Handelsforschung 27.  

Besprechung: ULRICH JÜRGENS / Rezension lesen 

Stielike, Jan M. (2018): Sozialstaatliche Verpflichtungen und raumordnerische Möglichkeiten 
zur Sicherung der Daseinsvorsorge Baden-Baden: Nomos Verlag. 658 Seiten. = Raum, Stadt, 
Architektur. Interdisziplinäre Zugänge 2 

Besprechung: KLAUS EINIG / Rezension lesen 

 

Bd. 78, Heft 2, April  2020 

Varia-Heft mit diesen Beiträgen: 

BERNDGEN-KAISER, ANDREA / KÖHLER, TINE / LORBEK, MAJA / WIECHERT, MARKUS 
Land-management strategies and the detached housing stock in shrinking municipalities – 
evidence from Germany / Beitrag lesen 

KONRAD, KATHRIN / GROTH, SÖREN 
Consistency or contradiction? Mobility-Related Attitudes and Travel Mode Use of the Young 
‘New Generation’ / Beitrag lesen 

SMIGIEL, CHRISTIAN / HOF, ANGELA / KAUTZSCHMANN, KAROLIN / SEIDL, ROMAN 
No Sharing! Ein Mixed-Methods-Ansatz zur Analyse von Kurzzeitvermietungen und ihren 
sozialräumlichen Auswirkungen am Beispiel der Stadt Salzburg / Beitrag lesen 

KÜHNE, OLAF / DUTTMANN, RAINER 
Recent Challenges of the Ecosystems Services Approach from an Interdisciplinary Point of 
View / Beitrag lesen 

BERTRAM, GRISCHA FREDERIK / ALTROCK, UWE 
Auf dem Weg zur Normalität: Planungsbezogener Protest und planerische Reaktionen / 
Beitrag lesen 

Rezensionen: 

Rink, Dieter; Haase, Annegret (Hrsg.) (2018): Handbuch Stadtkonzepte. Analysen, Diagnosen, 
Kritiken und Visionen Opladen/Toronto: Verlag Barbara Budrich. 494 Seiten 

Besprechung: ELKE PAHL-WEBER / Rezension lesen 

Hönes, Ernst-Rainer (2018): Entstehung des städtebaulichen Denkmalschutzes Worms: 
Wernersche Verlagsgesellschaft. 901 Seiten 

Besprechung: MICHAEL BÄUER / Rezension lesen 

ARL – Akademie für Raumforschung und Landesplanung (Hrsg.) (2018): Handwörterbuch der 
Stadt- und Raumentwicklung Hannover: Verlag der ARL, 4 Bände, 3024 Seiten 

Besprechung: DIRK ENGELKE / Rezension lesen                                                                       ► 

https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p107.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/77/6/article-p643.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/1/article-p115.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p119.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p135.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p153.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p171.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p185.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/7
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p207.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/78/2/article-p211.xml
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Raumforschung und Raumordnung | Spatial Research and Planning 

Die in sechs Ausgaben jährlich erscheinende Zeitschrift wendet sich an die raumbezogene 
Wissenschaft im In- und Ausland, aber auch an Politik, Praxis und die interessierte 
Öffentlichkeit. Herausgeber sind Deutschlands führende raumwissenschaftliche 
Einrichtungen: ARL – Akademie für Raumentwicklung in der Leibniz-Gemeinschaft, Leibniz-
Institut für Länderkunde, Institut für Landes- und Stadtentwicklungsforschung, Leibniz-
Institut für ökologische Raumentwicklung, Leibniz-Institut für Raumbezogene 
Sozialforschung. 

Seit Heft 1 / 2019 erscheint die Zeitschrift Raumforschung und Raumordnung | Spatial 
Research and Planning als Open-Access-Publikation bei De Gruyter (Sciendo). Weitere 

Informationen 

 

Sie erhalten diesen kostenlosen Newsletter, weil Sie sich über die Webseite www.ifl-

leipzig.de (seit 20.2.2020: www.leibniz-ifl.de) dafür angemeldet haben. Wenn Sie den 
Newsletter nicht mehr erhalten möchten, klicken Sie bitte hier. 

 

Herausgeber des Newsletters  

Leibniz-Institut für Länderkunde e. V.  
Schongauerstraße 9 
04328 Leipzig 
Tel.: +49 (0)341 600 55-0 / info(at)leibniz-ifl.de 

Eingetragen im Vereinsregister des Amtsgerichts Leipzig, Nr. 1238 Vorstand: Prof. Dr. 
Sebastian Lentz 

Umsatzsteuer-ID: Nr. DE 811 549 191 

 
Verantwortlich für den Inhalt 

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit, Dr. Peter Wittmann Tel.: +49 (0)341 600 55-174 / 
presse(at)leibniz-ifl.de 

 
Datenschutz 

Umfassende Informationen über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten finden Sie 
in unserer Datenschutzerklärung. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

► 

https://content.sciendo.com/view/journals/rara/rara-overview.xml
https://content.sciendo.com/view/journals/rara/rara-overview.xml
http://www.ifl-leipzig.de/
http://www.ifl-leipzig.de/
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